
Personalia.
Verstorben ist am 28. Mai 1941 Herr Gewerberat Carl U r b a n  

(Schönebeck) im A lter von 76 Jahren. Seine Käfersammlung 
ging an Dr. W . B o r d i e r t  (Schönebeck), seine Larvensammlung 
schon früher an Dr. F. v a n  E m d e n .

Am 20. Juni 1941 feierte unser Ehrenmitglied Prof. Dr. Richard 
H e y m o n s  (Berlin) sein goldenes Doktorjubiläum. Seine bahn­
brechenden Untersuchungen über Insektenembryologie machten ihn 
auf der ganzen Erde bekannt und führten zur Ausbildung einer 
eigenen embryologiseh-entomologischen Schule. Ihm ist es zu 
einem guten T eil zu verdanken, 1 daß die Entomologie auch als 
wissenschaftliche Zoologie gewertet wird. Er arbeitete besonders 
in den „vernachlässigten“ Ordnungen und hat Untersuchungen 
über Angehörige von 11 verschiedenen Insektenordnungen und 
Myriapoden veröffentlicht! — Am 15. Juli feierte unser Ehren- 
m itglied Herr Pfarrer W ilhelm  H u b e n t h a l '  (Erfurt), der ver­
diente Coleopterologe und Erforscher der Fauna Thüringens, 
seinen 70. Geburtstag. — Am 1. August blickte unser M itglied  
Herr Dr. A dolf M ü l l e r  (Berlin-Tempelhof) auf eine 25jährige 
Tätigkeit in der angewandten Entomologie zurück. Er wurde u. a. 
bekannt durch seine Erfindung der jetzt überall angewendeten un­
giftigen Raumvernebelung, durch die Mülionenwerte vor Schäd­
lingen geschützt und erhalten werden konnten. — Am 18. Sep­
tember feiert Herr Geh.-Rat Prof. Dr. h. c. Karl E s  e h e r  i c h  
(München) seinen 70. Geburtstag. Er ist der Führer der deutschen 
Forstentomologie, und seine grundlegenden Arbeiten auf diesem  
Gebiete haben ihn weit über die Landesgrenzen hinaus berühmt 
gemacht. Escherichs überragende W irksam keit beruht zu einem 
guten T eü  darauf, daß er nicht nur Praktiker und Biologe, sondern 
auch ein klarsichtiger und vielseitiger System atiker ist, eine in  
der angewandten Entomologie seltene, glückliche Mischung. Er 
war auch alsi Rektor der Universität München bemerkenswert, 
wir erinnern da besonders an seine Rektoratsrede „Termiten­
wahn“. Unsere herzlichsten Glückwünsche unserem Ehrenmitgliede!

D as Zoologische Museum der Universität Berlin erwarb durch 
Ankauf die Dipterensammlung von M. P. R i e d e l ,  eine General­
sammlung, auch mit exotischen Formen, besonders reich an Ti- 
puliden und Tachiniden, und die Agrins-Spezialsammlung von Dr. 
Fritz M a a s  mit vielen Typen und Para typen besonders der 
M ic h a e l s c h e n  Beschreibungen. E. M. H e r in g .
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